
V erb indungsw esen

Die ständ ige  k o n sp ira tiv e  V erb in d u n g  zw ischen dem  M in isterium  fü r S ta a ts 
sicherheit u n d  den  IM im  O p era tionsgeb ie t sow ie zw ischen den IM — sofern sie 
gem einsam  an d e r Lösung p o litisch -opera tiver A ufg ab en  a rb e iten  — ist d er 
L ebensnerv  und  zugleich die em pfindlichste A ngriffsfläche in der opera tiven  
A rbeit.

D as V erb indungsw esen  h a t  eine schnelle Ü b erm ittlu n g  von In fo rm atio n en  und  
a n d e re r  o p e ra tiv e r  M ateria lien , eine zielstrebige, system atische und  w irksam e 
Z u sam m en arb e it und  die S icherheit d e r po litisch -opera tiven  A rb e it sowie des 
inoffiziellen N etzes zu gew ährle isten .

Es m uß  zuverlässig  und b eständ ig , fu n k tio n ie ren .

A rten  der V erb indung

Persönliche V erb indung  (Treff)

D er Treff ist e ine  k o n sp ira tiv e  Z u sam m en k u n ft zw ischen dem  opera tiven  M it
a rb e ite r  bzw. dem  In s tru k te u r  u n d  den IM oder zw ischen IM im  O pera tions
geb ie t zum  Zwecke der B erich te rs ta ttu n g  und  Ü b erm ittlu n g  von In fo rm ationen , 
d er opera tiv en  A u ftrag se rte ilu n g , der A n le itung  und  Erziehung, d er s tänd igen  
Ü b erp rü fu n g  d er IM  sow ie d e r A u frech te rh a ltu n g  d e r V erb indung  m it ihnen.

E in Treff b e s teh t in der R egel aus einem  V or- und  einem  H aupttreff.

D er V ortreff, dessen Zeit, O rt u n d  Form  zuvor fes t v e re in b a rt w urde, d ien t d er 
F estste llung  d er opera tiv en  Id e n titä t d e r T re ffp a rtn e r sow ie der S icherheit des 
g ep lan ten  Treffs durch F reizeichen  u n d  Parole. G leichzeitig  w ird  er zum  F est
legen des H aup ttre ffs  benu tz t.

D er H au p ttre ff d ien t dem  u n m itte lb a re n  po litisch -opera tiven  G espräch. Er d a rf 
e rs t begonnen  w erden , w en n  durch  B ekann tgabe  des E rkennungszeichens b e id e r
seitig  b e s tä tig t w ird , daß  es sich um  die richtigen T re ffp a rtn er h andelt. Vom 
opera tiv en  M ita rbe ite r, In s tru k te u r  bzw. R esiden ten  g eh t die In itia tiv e  zu r 
B ekann tgabe  des E rkennungszeichens aus. D er T reffo rt w ird  von den T reffpart- 
n e rn  in d er Regel au f g e tre n n te n  W egen erre ich t. In diesen F ällen  ist vo r B eginn 
des H aup ttreffs  e in  nochm aliges Freizeichen erfo rderlich . F ü r  jeden  Treff ist 
g rundsätz lich  e in e  o p era tiv e  Legende fü r  den U rsp ru n g  d er B ekann tschaft der 
T re ffp a rtn er u n d  fü r  den T reff festzulegen.
F ü r  jeden  V or- bzw. H au p ttre ff sind  R eservetreffs festzulegen.

Folgende A rten  von Treffs w erd en  u n tersch ieden  und  zur A u frech te rh a ltu n g  
d er V erb indung  an g ew an d t:

D er planm äßige Treff is t e ine  nach Tag, Z eit und  O rt fes’tgeleg te  Z usam m en
k u n ft.

E r w ied erh o lt sich n icht periodisch , sondern  w ird  en tsp rechend  der opera tiven  
N o tw end igkeit u n d  M öglichkeit jew eils festgelegt.

D er außerplanmäßige Treff is t eine Z u sam m enkunft, die nach O rt und  T ages
zeit v e re in b a rt w urde. E r k a n n  je  nach N o tw end igkeit fü r  jeden  Tag an g efo rd e rt 
w erden , w obei das T reffdatum  m itzu te ilen  ist.


